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Werksausschuss     

27.11.2019     

WA 2019/04     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Ulrike Engele 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Werksausschuss 
27.11.2019, Nr. WA 2019/04 
 

 
Öffentlich 

1. Bericht der Werkleitung  
- mündlicher Bericht 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

Der Bericht der Werkleitung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

2. Feststellung des Jahresabschlusses, Ergebnisverwendung und Entlastung der 
Werkleitung für das Wirtschaftsjahr 2018 
- Voerberatung 
Vorlage: DS 2019/377 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

Dem Gemeinderat wird zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 

1. Der Jahresabschluss 2018 der Stadtwerke wird für das Wirtschaftsjahr 2018 mit 
folgenden Beträgen festgestellt: 

Bilanzsumme 30.859.321,16 € 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 27.114.551,74 € 

- das Umlaufvermögen 3.743.402,22 € 

- die Rechnungsabgrenzungsposten 1.367,20 € 

davon entfallen auf die Passivseite auf 

- das Eigenkapital 7.872.803,37 € 
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- die Rückstellungen 590.777,45 € 

- die Verbindlichkeiten  21.576.682,64 € 

- die Rechnungsabgrenzungsposten 819.057,70 € 

 

Jahresverlust -1.620.910,16 € 
Summe der Erträge 7.460.967,13 € 
Summe de Aufwendungen 9.081.877,29 € 
 

2. Der Jahresverlust in Höhe von -1.620.910,16 € wird aus dem Haushalt der Stadt 

ausgeglichen. 

3. Die Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 entlastet. 

 

 

3. Aufhebung des Konsolidierungsbeschlusses bezüglich des maximalen Defizites 
des ÖPNV 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/312 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

1. Der Beschluss des Gemeinderates vom 16.10.2016 bezüglich der maximalen 

Verluste der Sparte ÖPNV in Höhe von 800 T€ wird aufgehoben.  

 

 

 

4. Hochrechnung 2019 
- Kenntnisnahme 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

Der Bericht zur Hochrechnung 2019 wird zur Kenntnis genommen. 
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5. Wirtschaftsplan der Stadtwerke Ravensburg 2020 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/385 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Der Gesamterfolgsplan 2020 der Stadtwerke 

(Eissporthalle, Bäder, Verkehr, Breitbandkabel, Beteiligungen) 

wird wie folgt beschlossen: 

 Summe der Erträge 7.858.000 € 

Summe der Aufwendungen 10.097.000 € 

Unternehmensergebnis -2.239.000 € 

2. Im Gesamtvermögensplan 2020 der Stadtwerke 

(Eissporthalle, Bäder, Verkehr, Breitbandkabel, Beteiligungen)  

werden die verfügbaren und benötigten Mittel auf je 6.269.000 € 

3. Die Kreditaufnahme wird festgesetzt auf 2.730.000 € 

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 

ermächtigungen beträgt 20.000 € 

5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.500.000 € 

Die Kassenkredite werden von der Stadt im Rahmen 

der Einheitskasse abgewickelt (§§93, 96 und 98 GO) 

6. Dem Stellenplan 2020 mit 14,2 Vollzeitstellen wird zugestimmt. 

 

 

 

6. Künftige Struktur der Stadtwerke Ravensburg 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/320 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

1. Die Werkleitung wird beauftragt, die Gründung einer gemeinsamen Busgesell-

schaft für das Mittlere Schussental in die Wege zu leiten. 

2. Der Umfirmierung der „Stadtwerke Ravensburg“ zu „Ravensburger Verkehrs- und 

Versorgungsbetriebe“ wird zugestimmt.  
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Stelle des neuen Werkleiters Verkehr (m/w/d) 

zeitnah öffentlich auszuschreiben.  

4. Der bisherige Prokurist, Anton Buck, wird schnellstmöglich zum kaufmännischen 

Werkleiter (inklusive Zuständigkeit für die Sporteinrichtungen Bäder und Eissport-

halle) bestellt.  

5. Die Werkleitung wird beauftragt, die Anpassung der Betriebssatzung vorzuberei-

ten.  

 

 

 

7. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

28.11.2019 

 

gez. Ulrike Engele 
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